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Die
Luftschiff-
katastrophe
VOM

Lakehnrst

Je
Die brennenden Trümmer des «Hindenburg» auf dem Flug-
hafen von Lakehurst eine halbe Stunde nach dem Absturz.

Lej dé£r/j /«manij d« «H/nden/>«rg» j«r /'aérodrome de
La&e/mrji K />e«re aprèj /a c/wie d« d/rigea/de.

(Funkbild)

Kapitän Lehmann, der Führer des «Hinden-
bürg» (der zweite von rechts) wird schwer
verletzt vom Platze geführt. Er ist 12 Stun-
den später den schweren Brandwunden er-
legen. Kapitän Lehmann war 51 Jahre alt.

Le capitaine Lehmann, pZ/oie d« «Hinden-
éwrg» (7e second de droite à gawche), eji em-
mené grièvement /dejjé. 72 /?e«rej p/»j tard,
i/ jwccom&a/i à /'/?op/ia/ de jej &r«/«rej. Le
capitaine Lehmann était dgé de 57 anr.

(Funkbild)

«HIWDENBURG»

SC

ff I111 '

(Funkbild)

Die glücklidie Abreise
in Europa

Die letzte Aufnahme des

«Hindenburg» kurz nadi
dem glatten Start auf dem
Rhein-Main-Flughafen in
Frankfurt zur letzten Fahrt
über den Atlantik. Blick auf
den Luftriesen von unten.
Die Ausreise in Frankfurt
îrfolgte Montag, den 3. Mai,
nachmittags 5 Uhr. An Bord
befanden sich 61 Mann Be-
Satzung und 39 Passagiere,
Die ganze Fahrt über den
Ozean nahm wegen der
schlechten Witterung einen
ichwierigen Verlauf. Im gan-
zen hatte der «Hindenburg»
den Atlantik 21mal erfolg-
reich überquert und insge-
samt 2057 Personen befördert.

Le «H/nden/wrg» pe« apre*
Jon dépari de /'aérodrome
7?£e/n - Ha/n de Franc/ori,
/e 3 ma/ dern/er à 77 &e«rej.
Le dir/geaZ>/e ava/i à Jon
&ord 39 pajjagerj ei 67 /70m-
mej d'éçw/page. Le «H/n-
den/Wg» <7«/ ajj«ra/i «n
jerv/ce rég«//er enire /M//e-
magne ei /ej LiaiJ-t/n/j
ava/i à jon aci// 27 iraverjéej
dej océanj ei 2057 pajjagerj.

Die unheilvolle
Ankunft in Amerika

Als am 6. Mai 19.30 Orts-
zeit der «Hindenburg» sich
dem Ankermast von Lake-
hurst näherte, erfolgte eine
Explosion, die das Luftschiff
beim Heck entzündete. In-
nert 30 Sekunden übertrug
sich der Brand auf das ganze
Luftschiff und dieses stürzte
aus geringer Höhe ab. Diese
auf telegraphischem Wege
nach Europa gelangte Auf-
nähme gelang 20 Sekunden
nach der Explosion.

Le 6 ma/ à 79 /?e«rej 30
(Äewre de /'L«rope cenira/e),
aprèj «ne iraverjée monue-
meniée de /L4i/ani/g«e, /e
«H/nden/mrg» approc/ia/i
d« mai d'aiierr/jjage de
La&e/?«rjt. £/«e exp/oj/on
je prodw/j/t a/orj, <?«/ en-
//amma /a po«pe d« Zeppe-
//». Ceiie p&oiograp/ne,
pr/je 20 jecondej aprèj /'ex-
p/oj/on, a éié ca/>/ée en £#-
rope par /e procédé Z?e/Zn.
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